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Es gibt noch freie Plätze!
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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Integrierte Leitstelle� 07231 12940
Feuerwehrhaus� 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327
Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker

Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Sommerfest Asyl

Kinderferientag Rätsel�

Ein sonniges Hallo an alle, die weiterhin Lust haben, mit uns 
das große Holzbuchele vom Rathaus zurückzuholen...
Die Bande, die das Kunstwerk versteckt hält, hat sich doch tat-
sächlich wieder gemeldet. Wisst Ihr, was ihr neues Rätsel ist? 
Die erwarten doch tatsächlich von uns, dass wir rauskriegen, 
wo die erste Straßenlaterne Mönsheims aufgestellt wurde…
Also – ich hab mir überlegt, dass das vielleicht in der Ortschro-
nik herauszufinden ist. Da hab ich nämlich mal gelesen, wann 
Mönsheim zum ersten Mal überhaupt eine Stromversorgung 
bekam – stand ziemlich weit hinten… möglicherweise steht 
da auch drin, wo diese erste Straßenlaterne stand... Vielleicht 
findet Ihr was raus… Viel Glück dabei!

Und weiterhin schöne Ferien! Wir sehen uns dann am 3. Sep-
tember – wenn wir uns nicht sowieso nochmal melden, weil 
diese Scherzkekse von Buchelesversteckern noch irgendwas 
von uns wollen…

Liebe Grüße von Heike Noack und Silke Wuff

Neues Angebot: Monatliche Energie- 
beratung im Rathaus Mönsheim�

Nach der Ankündigung einer Erstberatung für Bürgerinnen 
und Bürger in der Gemeinde Engelsbrand stellte Bürgermeis-
ter Thomas Fritsch umgehend die Weichen, um ein solches 
Angebot auch in seiner Gemeinde Mönsheim umzusetzen.
In Kooperation mit der Kommunalberatung des ebz. Ener-
gie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis bietet die 
Gemeinde Mönsheim ab Oktober in monatlichem Turnus in-
dividuelle und kostenlose Energieberatung im Rathaus Möns-
heim an. Nach Terminvereinbarung können sich Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Fragen zum energieeffizienten Bauen 
und Sanieren direkt an geschulte und unabhängige Energie-
berater und Energieberaterinnen wenden. Damit schafft die 
Gemeinde ein niederschwelliges Angebot für qualifizierte 
Energieberatung und leistet einen wichtigen Beitrag zur ef-
fizienten und energiesparenden Strom- und Wärmenutzung 
im Gebäudebereich und zum Klimaschutz. Mönsheim und En-
gelsbrand sind damit Vorreiter für weitere Gemeinden im Enz-
kreis. Das neue Angebot stellen wir bei einem Pressetermin im 
Rathaus Mönsheim vor.

Datum: 05.09.2018, 10.00 Uhr
Ort: Rathaus Mönsheim (Treffpunkt im 1.OG), Schulstraße 2, 
71297 Mönsheim
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch

Sommerzeit ist Urlaubszeit
Da unser Büro im August und September nicht an allen Tagen 
besetzt ist, bitten wir um telefonische Terminvereinbarung.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
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Vielen Dank, Monika, für die tolle Tour und die stärkende und 
durststillende Überraschung.

Vorschau:

10. September Gripsspaziergang
12. September offener Mittagstisch
12. September Sitztanz
25. September Tausendfüßler sind unterwegs
26. September Spielenachmittag
27. September offener Mittagstisch

Abfall Aktuell

Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Mittwoch, 29. August 2018 findet um 12.00 Uhr wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Gulasch mit Spätzle und Salat. Bei den Kosten von 6 
Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bis 27. August können Sie sich noch anmelden beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Kostenlose Einkaufsfahrten:

Am Freitag, 24. August findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich 
eine Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkei-
ten der Gemeinde Mönsheim an.
Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, melden Sie sich bit-
te beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt.
Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Möns-
heim unterstützt wird und die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Die Einkaufsfahrt findet jeden Freitag statt.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Gesund alt werden mit Bewegung

Buchelegruppe

Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9.00 Uhr vor der Alten Kelter
Der Weg ist für Rollator und Kinderwagen geeignet. Wir freu-
en uns über Alt und Jung, Alteingesessene und Neubürger, 
egal ob Sie im Ortskern oder auf dem Appenberg oder im Gö-
delmann wohnen und ob Sie Hans oder Gretel, Giovanni oder 
Aishe heißen. Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kosten-
los. Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemein-
samen Runden!

Mesamer Tausendfüßler

Wanderung entlang fliegender Bälle
Bei perfektem Wanderwetter haben die Tausendfüßler bei ih-
rer Wanderung immer wieder Golfbälle gefunden und dabei 
tolle und nicht so bekannte Ecken der Mönsheimer Gemar-
kung und der Nachbargemeinden erkundet. 

Zum Abschluss ist die Gruppe auch noch überrascht worden 
mit leckeren Kuchen, Hefekranz und erfrischenden Geträn-
ken. Eine wunderschöne Tour und ein gemütliches Ende, das 
hat richtig Spaß gemacht.
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Seminarreihe für kommunalpolitisch  
interessierte Frauen:  
Jetzt anmelden für E-Learning Kurs

Unter dem Titel „Frauen verändern ihre Kommune“ bietet die 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
zusammen mit den Gleichstellungsbeauftragten von Enzkreis 
und Stadt Pforzheim, Martina Klöpfer und Susanne Brückner, 
und anderen Kooperationspartnern einen E-Learning-Kurs an. 
Der „Kommun@l-Online-Kurs“ dauert vom 28. September bis 
26. Oktober und besteht aus einer Präsenzveranstaltung und 
vier Modulen, die online zu bestreiten sind. Dabei wird ein 
Überblick über die Kommunalpolitik geboten und den Teil-
nehmerinnen das nötige Handwerkszeug vermittelt.
Der zeitliche Aufwand liegt bei zwei bis vier Stunden pro Wo-
che und kann individuell bestimmt werden. Die Auftaktveran-
staltung findet am Freitag, 28. September, von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Foyer des Rathauses der Landeshauptstadt Stuttgart 
(Marktplatz 1) statt. 
Anmeldungen für den Kurs nimmt Gordana Schumann vom 
Fachbereich „Frauen und Politik“ der Landeszentrale bis zum 
10. September unter Telefon: 0711 164099-33 oder per Mail an 
gordana.schumann@lpb.bwl.de unter Angabe der Seminar-
nummer 36/39/18 entgegen. Eine Anmeldung ist auch auf der 
Homepage der Landeszentrale unter www.lpb-bw.de/frauen_
veranstaltungen.html möglich. Die Teilnahme kostet 50 Euro; 
Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die Zahl der Plätze ist be-
grenzt. Vorkenntnisse im Bereich Online-Kommunikation sind 
nicht erforderlich. 
Der Kurs ist Teil der kommunalpolitischen Seminarrreihe „Mit-
mischen-Einmischen-Aufmischen“, die Gleichstellungs-beauf-
tragten von Enzkreis und Stadt Pforzheim, Martina Klöpfer 
und Susanne Brückner, zusammen mit den Volkshochschulen 
Pforzheim-Enzkreis und Mühlacker sowie dem KreisLandFrau-
enverbandEnzkreis eigens für Gemeinderätinnen, Kreisrätin-
nen und andere kommunalpolitisch interessierte Frauen kon-
zipiert haben.

Wer noch Fragen zum E-Learning-Kurs oder zur Seminarreihe 
insgesamt hat, kann sich unter Telefon 07231 308-9595 oder 
per Mail ( martina.kloepfer@enzkreis.de ) an Martina Klöpfer 
wenden.

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel, etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.
Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

1 Sa
2 So 36. KW
3 Mo ✘ E-Geräte*
4 Di 14.00 -17.30
5 Mi
6 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
7 Fr
8 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
9 So 37. KW

10 Mo
11 Di
12 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
13 Do
14 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
15 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
16 So 38. KW
17 Mo ✘

18 Di
19 Mi 9.00 -12.30 14.00 -17.30
20 Do
21 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
22 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
23 So 39. KW
24 Mo
25 Di 14.00 -17.30
26 Mi
27 Do ❏ 14.00 -17.30 9.00 -12.30
28 Fr ●

29 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
30 So 40. KW

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
29.09.18: Birkenfeld: Parkplatz Jahnstraße / Schwarzwaldhalle

*�Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur! Lies mal wieder ein Buch!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 25. August 2018 
Post-Apotheke Friolzheim, Paulinenstraße 1
Telefon: 07044 44944

Sonntag 26. August 2018 
Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Straße 13 
Telefon: 07044 5027

Energie-Beratungszentrum

Bauernverband Enzkreis

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am  
30. August 2018 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 206 des 
Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforz-
heim statt. Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofüber-
gabe oder zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätz-
lich zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, 
wie beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu 
Verpachtungsfragen. 

Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Telefon: 
07131 888290.
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krankgeschrieben wird. Patienten sollten sich daher frühzeitig 
informieren, wann ihr Arzt im Urlaub ist und wer ihn vertritt. 
VdK-Tipp: Mit der neuen Krankschreibung müssen Sie nicht 
bis zum letzten Tag warten. Eine Folgekrankschreibung ist 
auch im Voraus möglich.

Info: Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 1,8 Millionen Mit-
gliedern für soziale Gerechtigkeit ein. VdK-Mitglieder profitieren 
von der kompetenten Beratung im Sozialrecht. Als größter Sozi-
alverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam die sozialpoliti-
schen Interessen aller Bürgerinnen und Bürger: unabhängig – so-
lidarisch – stark. Mehr unter www.vdk.de

VDK-Wanderung 2018, zum Bärenschlössle
am Mittwoch, den 26. September 2018
Beschreibung:
Abfahrt: 10.30 Uhr am Marktplatz mit Privat-PKW´s
Streckenlänge: 4.2 km
Höhendifferenz: überwiegend flach
Wegbeschaffenheit: Natur-Waldwege
reine Wanderzeit: ca. 2 Std.
Einkehr: Bärenschlössle
Anmeldung bei Wanderführer: 
Werner Weiss Telefon: 07044 902293
Else Reusch Telefon: 07044 2332316
1. Vorstand VdK Mönsheim - Hans Kuhnle
 

Haus Heckengäu

Kühlendes Nass in der Tagespflege

Wo findet sich etwas Abkühlung? Auch wir von der Tagespfle-
ge stellten uns diese Frage in den vergangenen heißen Tagen. 
So servierten wir Eiskaffee im Garten unter einer schattigen 
Pergola.

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK Ortsverein informiert im August zu:

Hilfreich bei Wespenstich
Die anhaltende Hitze hat vielerorts zu einer „Wespenplage“ 
geführt. Sogar von einem „Wespenjahr“ ist schon die Rede. 
Normalerweise ist ein Stich nicht gefährlich. Schmerz und lo-
kale Schwellungen sind normale Reaktionen, die von selbst 
zurückgehen. Kühlen hilft. Entfernen Sie den Stachel mög-
lichst schnell, indem Sie ihn mit den Fingernägeln wegkratzen 
oder eine Pinzette nutzen, möglichst nicht mit den Fingern 
herausziehen, um nicht Gift in den Einstich zu drücken. Ge-
fährlich sind ihre Stiche in der Regel nur für Allergiker oder 
im Mund- und Rachenraum. Dann ist schnelle Hilfe gefragt. 
Innerhalb kürzester Zeit verengen sich die Atemwege oder 
verschließen sich ganz. Rufen Sie sofort den Rettungsdienst 
(Notruf: 112) und kühlen Sie ganz schnell von innen und au-
ßen. Lassen Sie den Patienten Eiswürfel oder Speiseeis lut-
schen und kühlen Sie den Hals mit kalten Umschlägen oder 
Kühlelementen (nicht direkt auf die Haut). Salben und Cremes 
gehören nicht auf die Stichstelle. Speichel oder Zitronensaft 
haben eine kühlende und antiseptische Wirkung. Bei einer 
Insektengift-Allergie können Gifte von allen Insekten einen 
allergischen Schock auslösen.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Ferienzeit – Folgekrankschreibung
Arzt im Urlaub – wer schreibt weiter krank?
Der VdK Ortsverband Mönsheim und die VdK-Patienten- und 
Wohnberatung weisen Patienten darauf hin, bei längerer Er-
krankung und bei Krankengeldbezug gerade in der Ferienzeit 
auf urlaubsbedingte Praxisschließungen und Vertretungsre-
gelungen ihrer Ärzte zu achten. Jeder Kassenarzt muss eine 
Vertretung für die Urlaubszeit organisieren. Die Vertretung 
kann dann eine Folgebescheinigung ausstellen. Besonders 
wichtig ist, dass keine Lücke entsteht – sonst kann die Kasse 
die Krankengeldzahlung einstellen. Namen und Adressen der 
Vertretung findet man in der Regel am Aushang an der Praxis-
tür oder über die Ansage auf dem Anrufbeantworter. „Schon 
ein einziger Tag ohne Krankschreibung kann dazu führen, dass 
die Kasse die Krankengeldzahlung einstellt“, sagt Patienten-
beraterin Zeljka Pintaric. Patienten müssen spätestens am ers-
ten Werktag nach Ende der bisherigen Krankschreibung zum 
Arzt gehen und sich die Folgekrankschreibung holen. Übers 
Wochenende und bei Feiertagen gilt die Werktagsregelung 
allerdings nur, wenn man wegen derselben Krankheit weiter 
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Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Christus spricht: 
Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Matthäus 25,40

Wochenlied:
Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ
EG 343

13. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 26. August 2018
9.30 Uhr    Gottesdienst mit Pfarrer Fritz aus Friolzheim
Predigttext: Apostelgeschichte 3-1-10
Das Opfer ist für die Liebenzeller Mission bestimmt

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Urlaub
Das Pfarrehepaar ist bis 07. September 2018 in Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen hat
Pfarrer Tsalos aus Heimsheim, Kirchstraße 5, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033-31263

Zum Nachdenken

Monatsspruch August 2018
Lebensglück kann wachsen

Den Glauben wissenschaftlich beweisen zu wollen, macht ihn 
nicht sicherer. Ihn aber in deutlichen Gesten zum Ausdruck 
zu bringen, macht ihn wirklich und lebendig. Ob es Gott gibt 
oder nicht, darüber streiten Menschen schon seit Menschen-
gedenken. Ob der Glaube selbstgebastelt ist oder nicht, darü-
ber sind sich viele auch nicht einig.

Im Anschluss durften unsere Gäste Gegenstände ertasten, die 
in einer mit kaltem Wasser gefüllten Waschwanne schwam-
men. Eine willkommene Abkühlung. Außerdem spielten wir 
Wasserfrisbee und warfen mit kühlen „Schneebällen“ auf eine 
Zielscheibe. So ließ sich die Hitze etwas besser aushalten und 
der Spaß kam auch nicht zu kurz.
In der Tagespflege werden den Tagesgästen außer Aktivitäten 
auch entspannende Angebote gemacht. Z.B. können sich die 
Tagesgäste nach dem Mittagessen bei Bedarf in Betten oder 
Ruhesessel legen.
Interessenten für die Tagespflege können einen Tag inklu-
sive Mittagessen kostenlos ausprobieren. Vereinbaren Sie 
einen Probetag in der Tagespflege, wir freuen uns auf Sie!  
Interessenten melden sich bitte im Haus Heckengäu, Heims-
heim, Schulstr. 17, Telefon: 07033 53 91-0

Gesprächskreis für Menschen in 
Trauer

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde

Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und 
durchleben zu müssen, ist mitunter das Schwerste, was uns im 
Leben abverlangt wird.
Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden Men-
schen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert 
jeder auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer 
lässt sich nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt 
werden.

Die Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärz-
tin der Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam ge-
leitet.

10 Abende bieten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, 
die ebenfalls trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, 
dass es anderen ähnlich geht. Es tut gut, einen Ort zu haben, an 
dem es möglich ist, sich in seiner ganzen Trauer zu zeigen und 
sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann sich gegenseitig 
Mut machen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im geschützten 
Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir helfen, mit der 
Trauer zu leben und für das eigene Weiterleben zu sorgen, Ant-
worten auf offene Fragen zu suchen, die vielfältigen Gefühle 
in der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in der Beziehung zum 
Verstorbenen betrachten oder auch herausfinden, was oder 
wer in der persönlichen Situation weiterhelfen kann.

Der nächste Gesprächskreis beginnt am 25. Okto-
ber 2018, 18.00 bis 20.00 Uhr, der Unkostenbeitrag be-
trägt 70,-€; nähere Informationen erhalten Sie bei Irm-
gard Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum Mühlacker, 
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 5953.  
E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waib-
lingen-enz.de
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Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Zur Beachtung: Während der Ferienzeit finden an den Wo-
chenenden nur drei Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
statt. Die Werktagsgottesdienste finden wegen Urlaub der 
Pfarrer und Mesner auch unregelmäßig statt. Bitte achten Sie 
auf die aktuellen Mitteilungen in den Gemeindeblättern und 
der Homepage. 
Pfarrer Bentele nimmt im Laufe des August seinen Urlaub; Pfar-
rer David im September. Sie vertreten sich jeweils gegenseitig.

Donnerstag, 23.08.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 24.08.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 25.08.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Sonntag, 26.08.18; 21. Sonntag im Jahreskreis; 
Ev: Joh, 6, 60-69

» Daraufhin zogen sich viele Jünger zurück und 
wanderten nicht mehr mit ihm umher. Da frag-
te Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weggehen? 
Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem 
sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen 
Lebens. Wir sind zum Glauben gekommen und 
haben erkannt: 
Du bist der Heilige Gottes. «

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Donnerstag, 30.08.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 31.08.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 01.09.18
15.00 Uhr Tauffeier von Paulina Martina Schnaufer in Heimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Nichtsdestotrotz enthält der Glaube der Bibel eine Wahrheit, 
die greifbar werden kann: die Liebe. Die Liebe, die besagt, 
dass der Mensch ein geliebtes Geschöpf ist. Dass zu jedem 
neugeborenen Menschenkind ein „Ja“ gesprochen ist, ein „Ja, 
schön, dass es dich gibt“. Unabhängig vom sozialen Status, un-
abhängig vom Aussehen, unabhängig von dereinstigen Fä-
higkeiten. Das Menschenkind muss keinen Katalog an Anfor-
derungen abarbeiten, um dann demütig ein bisschen Liebe 
zur Belohnung in Empfang nehmen zu können. Nein, die Lie-
be steht bereit, wenn ein Mensch das Licht der Welt erblickt – 
sie ist sozusagen das „emotionale Grundeinkommen“ des Le-
bens. Wenn unsere Gesellschaft das nur ein wenig beherzigt, 
dann findet jeder seinen Platz darin.

Dann wird aus Mensch und 
Mensch eine Gemeinschaft, 
die lebt und Frieden schafft. 
Und, das Gefühl von Lebens-
glück kann sich entfalten 
und wachsen. Es kann sich 
vermehren, es kann geteilt 
und reicher werden. Die Lie-
be hat Potenzial, 
die Welt zu retten, wenn 
wir dabei bleiben, dass für 
Mensch und Mensch gilt: 
„Du bist bejaht und geliebt.“
Nyree Heckmann

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 29.8.
Sommerpause
Jesus sagt zu seinen Jüngern: „Ihr habt Ruhe nötig“
Markus 6,31 
Die nächste Bibelstunde findet am 5.9. statt

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Gott ist die Liebe, und wer in der 
Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott 
bleibt in ihm.�
1. Johannes 4,16
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besuchen, dürfen im Frühjahr 2019 das Sakrament der Erst-
kommunion empfangen. Schriftliche Einladungen dazu wer-
den im September versandt. 
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion beginnt im Herbst 
diesen Jahres und wird im ersten Elternabend besprochen und 
bekanntgegeben. 
Sollte Ihr Kind im o.g. Zeitraum geboren sein und Sie keine Ein-
ladung bekommen, kommen Sie trotzdem zum Elternabend, 
bzw. melden Sie sich im Pfarrbüro um den Sachverhalt zu klä-
ren bzw. um Ihr Kind anzumelden. 
Alle Infos (Termin Elternabend…) werden auch immer im Ge-
meindeblatt veröffentlicht.

Zum Nachdenken:

„Nimm dir jeden Tag eine halbe Stunde Zeit für deine Sorgen 
– und in dieser Zeit mache ein Schläfchen.“
(Laotse)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Was ihr für einen meiner geringsten Brüder oder für eine meiner 
geringsten Schwestern getan habt, das habt ihr für mich getan. 
(Matthäus 25,40)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!

Sonntag, 26. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastorin Ingeborg Dorn)
10.00 Uhr Mini-Kids

Mittwoch, 29. August
20.00 Uhr Sommerprogramm in der St.-Johannes-Kirche 
Leonberg, Marienstr. 3
Kirchenführung durch die Kath. Kirche Leonberg
mit Pastoralreferent Jürgen Oettel

Sommerprogramm

Mittwoch, 5. September 2018, 20.00 Uhr
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Sonntag, 02.09.18
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim; anschließend Ge-
burtstagsfeier von Pfarrer Bentele mit Stehempfang und ge-
meinsamem Mittagessen – Herzliche Einladung dazu!!
11.30 Uhr Tauffeier von Ella Nagel aus Wimsheim 

Dienstag, 04.09.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 05.09.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim -  
Sommerpause bis 11.09.�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven - Sommerpause�

 Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
070 44 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Urlaubszeit in den Pfarrbüros:

Pfarrer Bentele hat im August noch Urlaub; Pfarrer Da-
vid ist dann vom 28.08. bis Anfang Oktober in Indien.  
Herr Pfarrer Justin George wird ab 01.09. 2018 in unserer Ge-
meinde aushelfen und Pfr. Bentele unterstützen. Pfr. George 
kommt aus Indien, aus der Diözese Thuckalay. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wünschen 
ihm eine freundliche Aufnahme in der Gemeinde. 

Das Pfarrbüro in Heimsheim ist vom 30. August bis 21. Sep-
tember nicht besetzt. Das Wiernsheimer Pfarrbüro ist in KW 
34, und 35 jeweils nur montags und dienstags zu den übli-
chen Bürozeiten besetzt.

Erstkommunion 2019:

Kinder unserer Gemeinden, die im Zeitraum vom 01.07.2009 
bis 30.07.2010 geboren sind, bzw. die 3. Grundschulklasse 
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Abteilung Fußball

Termine:

Vorbereitungsspiel Aktive
Samstag, 25.08.,16.00 Uhr
Renningen - Mönsheim

Berichte:

Pokalspiel 
Am vergangenen Sonntag musste unsere Mannschaft gegen 
den TSV Aurich antreten.
Bei hochsommerlichen Temperaturen wurde von beiden Sei-
ten noch etwas Sommerfußball geboten. Leider kam es an-
ders, als sich das unsere Mannschaft vorgestellt hatte, lagen 
wir doch in der 1. Halbzeit mit 0:2 im Rückstand.
In der 2. Halbzeit konnten wir noch den Ausgleich erzielen und 
somit war ein 11-Meter-Schießen zur Ermittlung des Siegers 
notwendig, in dem sich unsere Mannschaft mit 4:3 durchset-
zen konnte und somit in die nächste Runde einzieht.
Da kommt es am 05.09.2018 zum Nachbarschaftsduell gegen 
den SV Iptingen.
Spielbeginn: 18.15 Uhr auf dem Appenberg-Sportplatz.
Zu diesem bestimmt interessanten Spiel wollen wir Sie hier-
mit herzlich einladen.

Tooooor!!!

Bund für Umwelt und 
Naturschutz (Bund) 
Ortsgruppe Heckengäu

Naturkundliche Führung BUND Ortsgruppe 
Heckengäu

Am vergangenen Samstag lud die BUND Ortsgruppe Hecken-
gäu zu einer naturkundlichen Wanderung in das Naturschutz-
gebiet Kalkofen in Mönsheim ein. Trotz der hochsommerli-
chen Temperaturen kamen zahlreiche Interessierte. Monika 
Neub und Martin Häcker gaben einen fundierten und sehr 
anschaulichen 
Einblick in die heimische Tier- und Pflanzenwelt dieses Na-
turschutzgebietes, das die BUND-Gruppe seit rund 30 Jahren 
pflegt. Inzwischen bekommen die ehrenamtlichen Natur-
schützer von den vierbeinigen Helfern, den Schafen, unter an-
derem den Skudden, tolle Unterstützung. 

Seelsorge in der Gemeinde
Wie gehen wir wertschätzend miteinander um? 
Welche Chancen bietet ein Besuchsdienst?
Ein Vortrag von Prof. Dr. Holger Eschmann, 
Theologische Hochschule Reutlingen

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de
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Was sonst noch interessiert

Wann Lebensmittel 
wirklich in den Müll gehören

Das auf dem Joghurt aufgedruckte Mindesthaltbarkeitsdatum 
gibt an, wie lange das Produkt noch genauso aussieht, riecht 
und schmeckt wie an dem Tag, an dem es verpackt wurde. Was 
es nicht angibt: wann der Joghurt tatsächlich nicht mehr gut ist. 
„Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist ganz klar kein Verfallsdatum 
oder Ablaufdatum“, betont Peter Loosen vom Bund für Lebens-
mittelrecht und Lebensmittelkunde (BLL). Nur weiß das kaum 
einer, oder die Menschen sind verunsichert. Tonnenweise Le-
bensmittel landen deshalb täglich im Abfall. 
„Das Mindesthaltbarkeitsdatum wird von den Unternehmen 
in eigener Verantwortung vergeben“, erklärt eine Sprecherin 
des Bundesagrarministeriums in Berlin. Die Hersteller kön-
nen die Mindesthaltbarkeit aber nur dann sicher garantieren, 
wenn sie einen Puffer einrechnen, erklärt Loosen. „Darum sind 
viele Lebensmittel auch nach Ablauf des angegebenen Da-
tums noch genießbar.“
Auf einigen Nahrungsprodukten gibt es anstelle des Mindest-
haltbarkeitsdatums allerdings ein Verbrauchsdatum. Beides 
sollte man nicht verwechseln. Ein Verbrauchsdatum bekom-
men Lebensmittel, die leicht verderblich sind – zum Beispiel 
Hackfleisch oder frischer Fisch. „Hier kann nach Ablauf des Ver-
brauchsdatums eine Gesundheitsgefahr durch Keime entste-
hen.“ Deshalb darf das Lebensmittel dann nicht mehr geges-
sen werden, erklärt Gabriele Graf von der Verbraucherzentrale 
NRW in Düsseldorf. 
Aber welche Lebensmittel halten sich wie lange? Der Verbrau-
cherzentrale Hamburg zufolge ist Milch in einer ungeöffneten 
Verpackung rund drei Tage nach dem Ablauf des Mindest-
haltbarkeitsdatums noch genießbar. Eier können noch zwei 
Wochen nach Ablauf verwendet werden, sollten dann aber 
zum Kochen und Backen verwendet und nicht roh verarbei-
tet werden. Mehl, Reis und Nudeln können den Verbraucher-
schützern zufolge noch mehrere Monate nach Ablauf des 
Mindesthaltbarkeitsdatums verwendet werden, wenn sie tro-
cken gelagert werden.
Dass Milchprodukte verdorben sind, erkennen Verbraucher 
am Geruch. Außerdem zeigt Schimmel, dass zum Beispiel Brot 
nicht mehr genießbar ist. Wer auf einem Brot Schimmelpilze 
entdeckt, sollte in jedem Fall das gesamte Brot entsorgen, rät 
Graf. Isst man das verschimmelte Brot, können Magen-Darm-
Beschwerden wie Übelkeit und Erbrechen die Folge sein.
Auf manche Käsesorten gehört Schimmel – er wird zur Rei-
fung gebraucht. Allerdings kann auch solcher Käse von 
Fremdschimmel befallen werden. Hat ein Edelschimmelkäse 
eine ungewöhnliche zweite Schimmelschicht mit rötlichen, 
grünlichen oder grauen Flecken, sollte man den gesamten 
Käse entsorgen – andernfalls drohen auch hier Magen-Darm-
Beschwerden. Gleiches gilt bei Äpfeln mit einer faulen Stelle, 
erläutert Graf.� mag

Ein gemeinsamer geselliger Abschluss fand auf der Terrasse 
der Turmschenke statt, wo noch ein reger Austausch der Na-
tureindrücke erfolgte.

Helfende Hände für den nächsten Pflegeeinsatz im Kal-
kofen am Samstag, 10.11.2018 um 10.00 Uhr werden noch 
gesucht. 
Bei Interesse melden Sie bitte bei Simone Reusch 07044 
5152 oder Martin Häcker 07033 33970.
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nie selbst an seinem Rad schraubt, sollte die Finger davon las-
sen. Übermäßiges Detailwissen ist laut Thilo Gauch aber auch 
nicht gefragt: „Mehr als Reifenwechsel muss man nicht drauf 
haben.“ Vor allem sind Geduld und Lust nötig.
Allerdings: Wer selber umbaut, der trägt letztlich das Risiko. 
Die Gewährleistung des Radherstellers erlischt, und die Pro-
dukthaftung liegt nun bei einem selbst. Wie sieht es mit der 
Versicherung aus? Pedelecs sind rechtlich gesehen weiterhin 
Fahrräder. Das heißt: Der Versicherungsschutz der Privathaft-
pflicht bleibt weiterhin bestehen, teilt der Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV). Kommen bei Unfäl-
len Dritte zu Schaden, zahlt die Versicherung dafür.� mag

E-Auto-Ladestation daheim 
braucht hohe Stromstärke

Wer gerade einen Hausbau plant, könnte dabei schon die In-
tegration einer Ladestation für E-Autos in Erwägung ziehen. 
In jedem Fall gelte es, an eine hohe Strom-Hauseinführung 
zu denken, rät Diplom-Ingenieurin Wilhelmina Katzschmann, 
Vizepräsidentin der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz. Die 
sollte schon zu normalen Zwecken mindestens 63 Ampere 
betragen. „Will ich für die Zukunft vorsorgen und auch mal ein 
E-Auto schnell aufladen können, brauche ich sogar einen 80 
Ampere-Hausanschluss“, erklärt die Expertin.
Denn nur damit lässt sich eine Schnellladestation für E-Autos 
realisieren, über die man in drei, vier Stunden 300 bis 400 Ki-
lometer Reichweite bekommt. „Die Batterie für solche Autos 
würde mit einer ganz normalen 230-Volt-Ladestation mit 3,7 
Kilowatt Ladeleistung, wie es eben die Zuleitungen in norma-
len Einfamilienhäusern hergeben, circa 14 Stunden brauchen, 
bis sie voll ist“, gibt Katzschmann zu bedenken.
Der Platz für die etwaige Ladestation sollte halbwegs trocken 
sein, besondere Vorschriften gibt es nicht. Bei vorhandener 
Photovoltaikanlage auf dem Dach sei es natürlich sinnvoll, 
wenn die Spannung aus der Anlage auch zur Ladestation ge-
langt, so die Expertin.
Ladestationen können teils auch gemietet werden. „Ich kann 
aber nicht sagen, ob oder ab wann das wirtschaftlich ist“, so 
Katzschmann. „Das muss man individuell durchrechnen.“ Ach-
ten sollte man auch hier darauf, ob die Kilowattleistung der 
Ladestation zum Auto passt, damit die Batterie nach einigen 
Stunden vollgeladen ist.� mag

Elektrisierend: 
Fahrräder zum Pedelec aufrüsten

Unterstützung beim Treten kann nicht nur ein neues Pede-
lecs bieten. Manchmal lässt sich das alte Fahrrad mit einem 
E-Motor nachrüsten. Firmen liefern dafür Bausätze – oder 
bauen selbst um. Manche Radhändler bieten den Einbauser-
vice ebenfalls. Es gibt drei Antriebsarten: Der Motor kann in 
die hintere oder vordere Radnabe eingebaut werden, eine 
weitere Möglichkeit ist das Tretlager. „Wir versuchen immer, 
erst ans Hinterrad zu gehen“, sagt Thilo Gauch von der Firma 
Electric Bike Solutions. Das Vorderrad ist die zweite Wahl, als 
letztes kommt das Tretlager in Betracht. Der Hinterradeinbau 
biete sich an, weil das Rahmendreieck meist stabiler ist als die 
zwei Gabelrohre vorne, sagt Gauch. Auch zum Abstellen und 
Schieben des Rades ist diese Lösung angenehmer. Die Preise 
für Nachrüstbausätze beginnen bei mehreren hundert Euro. 
Wer den Umbau von Profis erledigen lässt, ist schnell mit mehr 
als 1000 Euro dabei. Im Vergleich zu einem neuen Pedelec ist 
das zwar in der Regel immer noch wesentlich günstiger. Es ist 
aber nicht nur eine Preisfrage, ob die Nachrüstung lohnt.

Entscheidender sind Zustand und Ausgangsqualität des Fahr-
rads: Firmen wie Electric Bike Solutions oder Senglar lassen 
Räder vorher von einem Fachmann prüfen. Dieser entschei-
det, ob das Rad überhaupt für einen Umbau in Frage kommt. 
Wer einen Einbausatz kaufen will, muss vorab stets Fotos des 
Rads schicken, sagt Jochen Treuz von Senglar.
Einen Ratschlag geben die Experten in Radläden durchaus. 
„Eine verbindliche Aussage wird aber kaum jemand treffen“, 
sagt Felix Lindhorst. Er arbeitet beim Bundesinnungsverband 
für das Deutsche Zweiradmechaniker-Handwerk. Eher weni-
ge Fahrradläden rüsten um, sagt er. „Die meisten scheuen sich 
vor den rechtlichen Konsequenzen.“ Sie müssen dann die Pro-
dukthaftung für das ganze Vehikel übernehmen.
Als ein Entscheidungskriterium gilt, wie hochwertig das Rad 
ist. Ab einem Zeitwert von 400 bis 500 Euro könne man dar-
über nachdenken. Idealerweise ist das Rad nicht älter als vier 
bis fünf Jahre sein.
Drei bis vier Stunden brauchen Treuz und seine Kollegen für 
einen Umbau. Wer den Antrieb in Eigenregie anschraubt, 
dürfte dafür fünf bis sechs Stunden benötigen, schätzt der Ex-
perte, der auch ein Buch über das Thema geschrieben hat. Wer 
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Auftraggeber

Name, Vorname

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (Preise inkl. MwSt.)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten getrennt nach gewerblichen und privaten Inserenten. Diese können Sie unter www.printsystem.de 
einsehen. Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 

Die Mehrwertsteuer von 19 % ist in diesen Preisen enthalten 
und wird bei der Rechnung gesondert ausgewiesen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  folgt

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw
in Heimsheim
oder Mönsheim

91,20 E inkl. MwSt.

Der Spaltenpreis
bei Schaltung in Heimsheim
oder Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, inkl. MwSt.)

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

22,85 E inkl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Geschäftsanzeigen

  

Hinterestraße 3
75446 Wiernsheim-Iptingen

Tel. 07044 / 5569
Fax. 07044 / 5686

hubertscholl@t-online.de
www.scholl-bestattungen.de

Bestattungsunternehmen

Zwetschgenzeit  
Zwetschgenkuchen • Zwetschgenknödel • Zwetschgenbuchteln 

Zwetschgenauflauf • Zwetschgenmarmelade • Zwetschgenkompo�
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen Stellenangebot

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 23.08.– 29.08.2018 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Hotel Transsilvanien 3 –
Ein Monster-Urlaub
(empf. ab 6)

Gans im Glück
(o.A.)

Sauerkrautkoma
(ab 12)

Deine Juliet
(empf. ab 10)

Landrauschen
(ab 12)

Mamma Mia –
Here we go again
(o.A.)

Meine teufl isch
gute Freundin
(ab 6)

Papst Franziskus –
Ein Mann seines Wortes
(ab 6)

tägl. 17.30 Do/Fr/Mo/Di 17.30 tägl. 17.30, 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr 17.30 Sa/So 18.00
Sa/So 15.30 Sa/So auch 17.30 Mi 15.00
Mi 15.00, 17.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


